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Atkins Diet von US-Regierung vorangetrieben

Neuester Trend in den USA: Eat Low Carb Food. Unsinn, denn Kohlenhydrate stehen ganz
am unteren Ende der Ernährungspyramide, was heisst: davon brauchen wir ganz viel. Nur so
bekommt unser Körper die Energie, die er braucht. Zuviel mag zwar auch ungesund sein,
aber das gilt ja eigentlich für alles.
Auch das menschliche Gehirn braucht Kohlenhydrate. Zum Denken nämlich. Man weiss ja,
dass die Regierung bzw. einzelne Köpfe riesige Konzerne wesentlich beeinflussen. Vielleicht
auch die Lebensmittelindustrie. Wenn die Regierung die Atkins Diet heimlich vorantreibt,
bedeuted dass, dass die Menschen - aufgrund der mangelnden Kohlenhydrate - dumm im
Kopf werden. Konsequenz: sie denken nicht viel nach, kritisieren weniger, laufen nicht auf zu
Demonstrationen und das erleichtert Bush den erneuerten Wahlsieg.

Auch interessant in diesem Zusammenhang: die Sachen mit den elektronischen
Wahlmaschinen, die in der Regel ohne gedrucktes, potentielles Beweis-Beleg funktionieren.
Die Vermutungen spitzen sich ja in letzter Zeit zu. Der Chef des Marktführers dieser
Maschinen, Walden O’Dell von Diebold, bezeugt recht eindeutige Sympathien für die
Republikaner, wenn er sagt, er fühle sich dazu verpflichtet, dem Präsidenten im wichtigen
Bundesstaat Ohio zum Sieg zu verhelfen.
Doch glücklicherweise verweigern sich einige Wahlbezirke eben dieser Firma und schicken
die Maschinen mangels Nachprüfbarkeitsmöglichkeiten zurück.

Hoffentlich ist das Gezeter diesmal vor der Wahl lauter als hinterher.
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